
Unternehmensneuansiedlung im Industrie-
park Schwerin geplant 
Vink Chemicals will über 20 Millionen Euro in 
die Produktion von technischen Konservie-
rungsstoffen für die Industrie investieren 
 
Die Vink Chemicals GmbH & Ko. KG aus der Metropolregion 
Hamburg plant, nach Mecklenburg-Vorpommern zu expandie-
ren und sich im Industriepark Schwerin neu anzusiedeln. Vor-
gesehen ist der Aufbau eines Werkes für Produkte, die eine 
vielschichtige Anwendung in der Industrie zur Konservierung 
finden. Durch diese werden Ressourcen geschont und Haltbar-
keiten verlängert. Die Gesamtinvestition für dieses Vorhaben 
würde sich voraussichtlich auf über 20 Millionen Euro belaufen. 
Der Baustart für das neue Werk ist für 2021 geplant. Der Pro-
duktionsbeginn erfolgt ca. zwei Jahre später. 
„Das international agierende Unternehmen plant, in Mecklen-
burg-Vorpommern mit ihrem ersten eigenen Standort aktiv zu 
werden. Es sollen hier innovative Produkte für den Weltmarkt 
hergestellt und zunächst 40 neue, hochwertige Arbeitsplätze 
geschaffen werden. Überzeugen konnten wir Vink Chemicals 
vor allem aufgrund der gut ausgebauten Infrastruktur vor Ort 
und der unmittelbaren Nähe zu Hamburg“, sagte der Minister 
für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit des Landes Mecklen-
burg- Vorpommern, Harry Glawe. 
 
Die Vink Chemicals GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches 
Familienunternehmen, dessen Geschichte 1980 als Handels-
haus Vink + Co. mit der Beschaffung und dem Vertrieb von ver-
schiedenen Wirkstoffen begann. Ab dem Jahre 2008 startete 
das Unternehmen zunächst in Lohnfertigung, dann in Eigen-
produktion, die Fertigung von Additiven, um Kundenanforde-
rungen direkt bedienen zu können. 2011 wurde die Vink Che-
micals GmbH & Co. KG gegründet, die im Folgejahr die Pro-
duktionsstätte in Kakenstorf bei Hamburg in Betrieb nahm. 
2019 konnte die Produktionskapazität durch die Eröffnung ei-
nes weiteren Standortes in Süddeutschland nahezu verdoppelt 
werden. Aufgrund des Wachstums und der positiven Ge-
schäftsentwicklung suchte Vink Chemicals nach einem weite-
ren Standort, um seine Produktionskapazitäten strategisch 
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2 
langfristig ausbauen zu können. Das Unternehmen beschäftigt 
aktuell über 100 Mitarbeiter. 
 
Begleitet wurde die Unternehmensansiedlung durch die Lan-
deswirtschaftsfördergesellschaft Invest in MV und die Wirt-
schaftsfördergesellschaft der Landeshauptstadt Schwerin. Auf-
gabe der Invest in MV ist die Unterstützung von Unternehmen, 
die in das nordöstliche Bundesland investieren und expandie-
ren wollen. „Den ersten Kontakt konnten wir im Jahr 2017 zu 
dem Unternehmen herstellen“, sagte Michael Sturm, Ge-
schäftsführer der Invest in MV. „Wirtschaftsförderung bedeutet 
auch immer sehr viel Überzeugungsarbeit. Schließlich muss 
sich das Land gegen potenzielle Standorte in Deutschland, Eu-
ropa, und manchmal auch weltweit durchsetzen. Umso mehr 
freuen wir uns darüber, dass wir dem Unternehmen Vink Che-
micals eine passgenaue Lösung anbieten konnten, die über-
zeugt hat.“ 
 
Über den Industriepark Schwerin 
Mit einer Gesamtgröße von circa 350 Hektar bietet der Indust-
riepark Schwerin das größte zusammenhängende Industrieflä-
chenpotential in der Region. Neben Ypsomed produzieren un-
ter anderem am Standort: Nestlé Deutschland AG (Produktion 
von Nescafé Dolce Gusto Kaffeekapseln), FlammAerotec 
GmbH & Co KG (Produktion von verschiedenen Komponen-
ten/Zulieferteilen unter anderem für die Airbus-Produktion), 
PTS-Precision GmbH (Produktion von hochpräzisen 
CNCLangdrehteilen mit einem Durchmesser bis zu 32 Millime-
ter für die Automobil- und Elektroindustrie), United Caps (Pro-
duktion von Kunststoffverschlüssen vor allem für Flaschen und 
Kartons der Lebensmittelbranche), Ecophoenixx (Recycling 
von Folien aller Art zu hochwertigem Kunststoffgranulat), die 
ZIM Flugsitz GmbH sowie die BvS Systemtechnik GmbH. „Mitt-
lerweile sind rund 1.200 Arbeitsplätze im Gewerbegebiet ent-
standen. Das bedeutet Wertschöpfung für die gesamte Re-
gion“, sagte Mecklenburg-Vorpommerns Wirtschaftsminister 
Harry Glawe abschließend. 
 
Über die Invest in Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
Die Invest in Mecklenburg-Vorpommern GmbH (Schwerin) ist 
die Wirtschaftsfördergesellschaft für das Bundesland Mecklen-
burg-Vorpommern. Als „One-Stop-Agency” ist sie Partner für 
alle Unternehmen, die nach Mecklenburg-Vorpommern expan-
dieren wollen. Sie unterstützt und berät inländische wie auslän-
dische Investoren über Investitionsmöglichkeiten in Mecklen-
burg-Vorpommern. Dabei bieten Experten umfassende Pro-
jektmanagement- und Support-Services von der Standortana-
lyse bis zur Realisierung der Investition an.  
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